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Karlstein am Main ist weiterhin „Fairtrade-Gemeinde“ 

Urkundenverleihung zum Fairen Frühstück 

 

Karlstein, 19. August 2021 

Die Gemeinde Karlstein am Main erfüllt weiterhin alle fünf Kriterien der Fairtrade-Towns Kampagne und trägt 

für weitere zwei Jahre den Titel Fairtrade-Gemeinde. Die Auszeichnung wurde erstmalig im Jahr 2019 durch 

TransFair e.V. verliehen. Haupt-Initiator war seinerzeit der Eine-Welt-Verein e.V. Karlstein, der seitdem Kraft 

seiner Mitglieder die Kommune tatkräftig unterstützt und zum Ausbau ihres Engagements beiträgt. Aus die-

sem Grund wird die offizielle Übergabe der Rezertifizierungs-Urkunde auch im Rahmen des am 18. September 

stattfindenden „Fairen Frühstücks“ erfolgen. Diese Anerkennung soll sowohl an Karlsteins Bürgermeister Pe-

ter Kreß – in Vertretung seiner Gemeinde – als auch an die erste Vorsitzende des Eine-Welt-Vereins e.V., An-

nette Frenz, gebührend erfolgen. 

Bürgermeister Peter Kreß freut sich über die Verlängerung des Titels: „Die Bestätigung der Auszeichnung ist ein 

schönes Zeugnis für die nachhaltige Verankerung des fairen Handels in Karlstein. Die Hervorhebung unseres 

Initiatoren-Vereins und deren tatkräftige Kooperation ist uns sehr wichtig und dies möchten wir anerkennend 

nach außen tragen. Weiterhin arbeiten lokale Akteure aus Politik, Zivilgesellschaft und Wirtschaft hier eng für 

das gemeinsame Ziel zusammen. Auch hier besten Dank allen Kooperationspartnern in unserem Ort. Ich bin 

stolz, dass Karlstein dem internationalen Netzwerk der Fairtrade-Towns angehört. Wir setzen uns weiterhin mit 

viel Elan dafür ein, den fairen Handel auf lokaler Ebene zu fördern.“ 

Vor zwei Jahren erhielt die Gemeinde Karlstein von dem gemeinnützigen Verein TransFair e.V. erstmalig die 

Auszeichnung für ihr Engagement zum fairen Handel, für die sie nachweislich fünf Kriterien erfüllen musste. 

Seither trinken der Bürgermeister, Rat und weitere Organisationsgruppen in Karlstein freilich fair gehandelten 

Kaffee und halten die Unterstützung des fairen Handels in einem Ratsbeschluss fest. Die Steuerungsgruppe ko-

ordiniert seither alle Aktivitäten – in Geschäften und gastronomischen Betrieben werden Produkte aus fairem 

Handel angeboten, Bildungsarbeit für die Zivilgesellschaft wird geleistet und die lokalen Medien berichten über 

die Aktivitäten vor Ort.  

Das Engagement in der Fairtrade-Gemeinde Karlstein ist vielfältig: So wurde im letzten Jahr eine erweiterte 

Kampagne initiiert, die neben „FAIR“ auch „REGIONALE“ und „NACHHALTIGE“ Maßnahmen beinhaltet. Vielsei-

tige Aktionen unterstützen im Rahmen der „Karlsteiner Nachhaltigkeits-Wochen“ neben dem alljährlichen „Fai-

ren Frühstück, fairen Schulprojekten und Fairtrade-Vorträgen erweiterte Programme, die allgemein zum nach-

haltigen Handeln beitragen. 

„Durch die Kombination „regional – fair – nachhaltig“ fällt es vielen Bürgern leichter, sich 

mit dem Thema auseinander zu setzten. Oft sind die Zusammenhänge so eng verzahnt, dass 

es die Motivation, sich nachhaltig UND beispielsweise konkret für den Fairen Handel einzu-

setzen, sogar bestärkt“, erläutert die Sprecherin der Fairtrade-Steuerungsgruppe, Carola 

Birkholz. 
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Karlstein versteht die bestätigte Auszeichnung als Motivation und Aufforderung für weiterführendes Engage-

ment. Die Fairtrade-Towns Kampagne bietet der Gemeinde Karlstein auch konkrete Handlungsoptionen zur Um-

setzung der nachhaltigen Entwicklungsziele der Vereinten Nationen (Sustainable Development Goals - SDG´s), 

die 2015 verabschiedet wurden. Unter dem Motto „global denken, lokal handeln“ leistet Karlstein einen wichti-

gen Beitrag. 

 

Karlsteiner Nachhaltigkeits-Wochen (18.09. bis 02.10.2021) 

Die im letzten Jahr bereits gut angenommenen „Karlsteiner Nachhaltigkeits-Wochen“ starten mit dem „Fairen 

Frühstück“ am 18. September 2021 im Karlsteiner Weltladen. Von „Nachhaltiger Erlebnismobilität“, über Insek-

tenhotel-Workshop, dem landkreisweit initiierten Hybridvortrag „Gemeinwohlökonomie“ bis hin zum Walder-

lebnistag für die ganze Familie (und einige mehr) werden in den folgenden zwei Wochen an verschiedenen Orten 

in Karlstein „faire und regionale Nachhaltigkeits-Programme“ geboten. 

Auch die Angebote im Rahmen des Karlsteiner Jugendprogramms sowie in den Kindereinrichtungen werden – 

besonders in diesem Zeitraum – den Themeninhalten „fair – nachhaltig – regional“ angepasst. Die Medienaus-

wahl der Karlsteiner Gemeindebibliothek hält eine thematisierte Ausstellung zur Ausleihe bereit.  

Programmbeschreibungen mit weiteren Informationen und Anmeldevorgaben ist sind auf der Internetseite ab-

rufbar: 

www.karlstein.de/nachhaltigkeits-wochen 

 

Anlagen/Dateianhänge: 

Plakat „Karlsteiner Nachhaltigkeits-Woche“ 

 

Karlstein am Main ist eine von über 700 

Fairtrade-Gemeinden/Towns in Deutsch-

land. Das globale Netzwerk der Fairtrade-

Towns umfasst über 2.000 Fairtrade-

Towns in insgesamt 36 Ländern, darunter 

Großbritannien, Schweden, Brasilien und 

der Libanon. Weitere Informationen zur 

Fairtrade-Towns Kampagne finden Sie un-

ter www.fairtrade-towns.de  

 

http://www.karlstein.de/nachhaltigkeits-wochen
http://www.fairtrade-towns.de/

